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	Niklas Bauer, Tobias Hopf, Leon Raps und Johannes Kraus auf dem Treppchen / Leon Raps holt den Titel 
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Lichtenfels – Nach dem schon beachtenswerten Erfolg der Lichtenfelser Nachwuchsringer bei der Bayerischen Meisterschaft im freien Stil konnten die ACL-Jugendlichen ihre Leistungen im Griechisch-Römischen noch übertreffen. Vor allem Leon Raps, der nach der letztwöchigen Silbermedaille diesmal mit „Gold“ nach Hause ging, feierte zusätzlich noch die Auszeichnung zum technisch besten Ringer. 
Dabei legte Leon in den Vorrunden der 38 kg Klasse C-Jugend einen beispiellosen Durchmarsch hin. Einem Schultersieg über Adrian Mayek (Bamberg) folgende schulterte der Nachwuchs-AC’ler auch noch Julian Gebhard (Hallbergmoos) und Paul Dietrich (Bindlach); Josef Giehl aus Burgebrach gab das Duell vorzeitig auf. Auch in den beiden Finalbegegnungen war Leon nie gefährdet, seinen Anspruch auf den ersten Platz schmälern zu müssen. Simon Öllinger (Traunstein) punktete der Korbstädter routiniert aus, bevor er letztlich Alexander Puchta (Hof) die Hallendecke zeigte und damit unangefochten an die Spitze seiner Gewichtsklasse trat. 
Mit nur einem Konkurrenten war eine Medaillenplatzierung für Niklas Bauer (54 kg C-Jugend) sicher. Gegen Samed Öcnü (Aichach) musste Niklas sich jedoch auf Schulter geschlagen geben – „Silber“ für ihn. 
Tobias Hopf (31 kg C-Jugend) hatte sich seine Bronzemedaille redlich verdient. Zwar hatte er im Auftakt gegen Moritz Rausch (Rehau) etwas Pech und wurde beim Stand von 3:3 geschultert, danach aber konnte sich Tobias mit einem Schultersieg über Kilian Köhler (Penzberg) noch ins kleine Finale retten. Gegen den späteren Bayerischen Meister Nico Klüglein (Unterdürrbach) war der AC’ler zwar ohne Chance, dafür schaffte er es aber, sich in der Begegnung mit Johannes Lenz (Untergriesbach) durchzusetzen und diesem so den dritten Rang abzunehmen. 
Der vierte Lichtenfelser auf dem Treppchen war gleichzeitig der einzige Junioren-Starter des ACL, Johannes Kraus (74 kg). In seinem Pool stand Johannes unangefochten an der Spitze, auch wenn er sich diese Position mit zwei Punktsiegen über Dominik Kratzer (Freising) und Olexandr Mykhaylov (04 Nürnberg) hart erarbeiten musste. Doch die Konkurrenz im anderen Pool war stark, was sich zunächst im Überkreuz-Finale mit Alexander Horst (Penzberg) bemerkbar machte – hier nahm Johannes eine 2:8 Niederlage hin. Auch im Duell mit dem späteren erstplatzierten Michael Heiß (Westendorf) hatte der AC’ler das Nachsehen und rutschte damit auf den dritten Platz ab. 
Fabian Geuß (46 kg C-Jugend) konnte sich unter fünf Startern leider nicht allzu weit nach vorne kämpfen. Dreimal unterlag der Lichtenfelser, dann riss er sich im letzten Duell mit Josef Frömmel (Neumarkt) aber noch von der roten Laterne los und ergatterte den vierten Platz. 
 Christopher Kegel (54 kg A-Jugend) landete ebenfalls auf dem „undankbaren“ vierten Rang. In Den Poolkämpfen konnte sich Christopher für das Finale um Platz drei und vier qualifizieren, dort und im Überkreuz-Finale unterlag der Nachwuchsringer aber zweimal deutlich nach Punkten, sodass es nicht mehr ganz fürs Treppchen reichte. 
Moritz Geuß musste in der 69 kg Klasse der A-Jugend leider zwei Begegnungen abgeben, was ihn frühzeitig aus dem Rennen warf. 
Ebenso Tobias Wagner: Er startete in der 42 kg Klasse C-Jugend, konnte sich aber gegen Benedikt Müller (Hof) und Magnus Wagner (Penzberg) nicht durchsetzen. 
Mit einem Auftaktsieg gegen Lukas Koch hatte Peter Kotschenreuther (63 kg A-Jugend) etwas bessere Karten – nach zwei Rückschlägen schied aber auch er aufgrund der hohen Zahl an Konkurrenten aus. 
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